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Fachstelle für Demokratie der Stadt Moers 
Bundesprogramm „Demokratie leben!“ 
Kastell 5 (Altes Landratsamt) 
47441 Moers  

Internet: Fachstelle für Demokratie | Stadt Moers 

E-Mail: demokratie-leben@moers.de

02841 201 682-29/-30

Antrag auf Projektförderung im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“

Bitte wenden Sie sich vor Antragstellung für ein Beratungsgespräch an uns.  

Das ausgefüllte Antragsformular senden Sie zusammen mit dem ausgefüllten Finanzplan 

als Entwurf per E-Mail an demokratie-leben@moers.de. Nach Rückmeldung und ggf. einer 

Überarbeitung, reichen Sie den unterschriebenen Antrag per E-Mail ein.  

Bei Fragen und Unklarheiten beraten wir Sie gerne!   

Folgende Dokumente sind – in digitaler Version – mit diesem Antrag einzureichen: 

 Finanzplan  
 (Bitte nutzen Sie die zur Verfügung stehende Datei) 

Antragsformular 

https://www.moers.de/rathaus-politik/fachbereiche-und-einrichtungen/fachstelle-fuer-demokratie
mailto:demokratie-leben@moers.de
mailto:demokratie-leben@moers.de
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Angaben zur Trägerschaft 

Name der Trägerschaft: 

Art der Trägerschaft (e.V., Initiative etc.): 

Anschrift der Trägerschaft: 

Telefon: E-Mail:

Homepage: 

Kontaktperson für das Projekt (Name, Funktion, Telefon, E-Mail): 

Unterschriftsberechtigte Person 
Vorname und Name: 

Telefon: 

Funktion: 

E-Mail:

Bankverbindung der Trägerschaft (Überweisung der Fördermittel)
Name der Bank: 

IBAN: 

Kontoinhaber:in:  

BIC: 

Kurze Beschreibung der Antragstellenden – Wer sind Sie, was machen Sie? 

1. Angaben zur:zum Antragstellenden
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Titel des Projektes: 

Projektzeitraum (inkl. Vor- und Nachbereitung)1:

Ggf. Veranstaltungsdatum: 

Angestrebte Teilnehmendenzahl:

Durchführungsort2: 

Antragssumme3: 

  Pädagogisches Projekt 

  Kulturelles Projekt 

  Sport/ Spiel/ Outdoor 

  Medien/ Social Media 

  Informationsveranstaltung 

Podiumsdiskussion 

Aktionstag 

Öffentlichkeitsarbeit 

Fortbildung/ Schulung/ Workshop   

Sonstiges: 

  Kinder, Jugendliche und/oder junge Erwachsene  

  Eltern, Familienangehörige und Bezugspersonen von Kindern und Jugendlichen 

  Ehren-, Neben-, Hauptamtliche der Kinder- und Jugendarbeit/ andere Sozialisationsorte 

  Multiplikator:innen 
  Senior:innen 

  Sonstige Zielgruppe:

Gender-, Diversity Mainstreaming und Inklusion4 
Ich bestätige hiermit die Prinzipien von Gender-, Diversity Mainstreaming und Inklusion als leitende 
Prinzipien des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ und ihrer geförderten Projekte anzuerken-
nen und in der Umsetzung des Projekts zu berücksichtigen.  

1 Projekte müssen 2024 bis zum 15. November abgerechnet sein. Ihr Projekt muss demnach bis zum 15. November beendet, alle Zahlungen erfolgt 
sowie alle Belege und Nachweise an uns weitergeleitet sein und das Projekt kann nicht im Folgejahr weitergeführt werden.    
2 Projekte können nur gefördert werden, wenn es einen Bezug zu und einen Effekt in Moers gibt.  
3 Hier geben Sie bitte nur die geplante Gesamtfördersumme an.   
4 Weitere Informationen unter: https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/themen/gleichstellung/gleichstellung-und-teilhabe/strategie-gender-mainstreaming 

2. Angaben zum Projekt

3. Art des Projektes (bitte ankreuzen; Mehrfachnennung ist möglich)

4. Zielgruppen des Projektes (bitte ankreuzen; Mehrfachnennung ist möglich)

https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/themen/gleichstellung/gleichstellung-und-teilhabe/strategie-gender-mainstreaming
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  Demokratieförderung 

 Auseinandersetzung mit den Grundfragen der Demokratie 

 Was ist Demokratie? 
 Wodurch wird Demokratie gefährdet? 
 Wie(so) muss Demokratie verbessert werden? 
 Was hat Demokratie mit mir zu tun?  
 Wie können wir eine Demokratie leben, die es noch nicht gibt? 

 Förderung des Verständnisses von Demokratie als 

 Regierungsform   Lebensform 
 Gesellschaftsform  Versuchsform 

 Förderung von Demokratiekompetenzen wie bspw. 

 Aufbau von Wissen für demokratisches Handeln 
 Beurteilung gesellschaftlicher Probleme und Herausforderungen  
 Reflexion eigener Wertungen, Überzeugungen und Handlungen 
 Perspektivwechsel, Empathie und Solidarität 
 Entwicklung und Verteidigung eigener Meinungen und Ziele  
 Motivation zur gemeinsamen Initiative 
 Demokratische Aushandlung von Normen und Zielen 
 Konstruktiver Umgang mit Diversität und Konflikten  
 Nutzen von Beteiligungsmöglichkeiten/ Einbringen von Interessen in Entscheidungsprozesse 
 Systematisches Handeln und Projektrealisierung 
 Herstellung von Öffentlichkeit und Unterstützung  
 Reflektion und demokratische Nutzung digitaler Werkzeuge  
 Mitgestaltung des Digitalen im demokratischen Sinne  
 Online-Zivilcourage 
 Sonstiges:

 Auseinandersetzung mit den vier Horizonten der Demokratie 

 „Ich selbst“: Meine Identität, Bedürfnisse und wie ich demokratische Werte in meinem Denken und Verhal-
ten verwirklichen kann.   

 „Die Anderen“: Unterschiede und Gemeinsamkeiten zu anderen, wie wir einander prägen und Vorannah-
men überwinden können.  

 „Das Ganze“: Rahmenbedingungen, Regeln und Dynamiken, die unser Leben beeinflussen, sowie Dilem-
mata und Herausforderungen in einer demokratischen Gesellschaft.  

 „Jenseits des Ganzen“: Gestaltung demokratischer Rahmenbedingungen, Visionen, Gerechtigkeit und Teil-
habe sowie die Umsetzung von Demokratie in Beziehungen, Gruppen und Institutionen. 

 Förderung von Mitgestaltung durch die vier Stufen der Partizipation 

 Stufe 1: Teilnahme in einem vorgegebenen Rahmen (Auswahl zwischen vorhandenen Optionen) 
 Stufe 2: Mitgestaltung innerhalb eines offenen Rahmens (Themen und Ziele mitgestalten) 
 Stufe 3: Aktive Umgestaltung vorhandener Rahmenbedingungen (Erweitern und hinterfragen) 
 Stufe 4: Schaffung neuer Rahmenbedingungen durch innovative Zusammenarbeit  

 Sonstiges: 

5. Themenfelder des Projektes (bitte ankreuzen; Mehrfachnennung ist möglich)
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  Vielfaltgestaltung 
Stärkung des Bewusstseins für Diversität  

(Diversitätsmerkmale, Unterschiede als gesellschaftlich konstruierte Unterscheidungen)    

Stärkung der Sensibilität für Mechanismen von Diskriminierung auf individueller, kultureller und 

institutioneller Ebene (Normierung, „Othering“, Stereotypen, Barrieren, Privilegien, Gewalt, Ver-

nichtung, systemische Intersektionalität verschiedener Diskriminierungsformen) 

Stärkung der Wahrnehmbarkeit vielfältiger Seins- und Lebensweisen von Menschen  

Stärkung von konkreten Handlungsmöglichkeiten für Diversität und gegen Diskriminierung in 

ausgewählten Kontexten  

Sonstiges: 

  Vorbeugung von, oder Einsatz gegen Extremismus (ggf. Schwerpunkte auswählen) 
Ageismus 

Ableismus 

Klassismus 

Diskriminierung Ost 

Lookismus 

Islamfeindlichkeit 

linksextremistisch legitimierte Gewalttaten  

islamistisch legitimierte Gewalttaten 

Rassismus 

Sexismus 

LGBTQ*-Feindlichkeit  

Rechtsextremismus 

Antisemitismus 

Antiromaismus 

Antisintiismus 

Adultismus 

Sonstiges: 

Beschreiben Sie bitte die Ziele und die Vorgehensweise des Projektes anhand der SMART-Methode: 
Spezifisch, Messbar, Attraktiv, Realisierbar, Terminiert. 

Spezifisch: Was wird genau gemacht? 

6. Angaben zur Durchführung des Projektes – Ziele und Vorgehensweise
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Messbar: Wie wird der Erfolg des Projektes erkennbar? 

Attraktiv: Wie möchten Sie Ihre Zielgruppe erreichen? Wie divers wird die Gruppe der Teilnehmen-
den zusammengesetzt sein?  

Realistische Vorgehensweise: Wie sieht Ihre geplante inhaltliche und methodische Vorgehens-
weise aus? Auf welche Weise behandelt Ihr Projekt das ausgewählte Thema? Stehen genug Res-
sourcen und Personal zur Verfügung?  

Terminierbar: Wie sieht Ihr konkreter Zeitplan des Projektes aus? 

Mit welchen Kooperationspartner:innen wird das Projekt durchgeführt?5 

5 Kooperationspartner:innen sind für die Bewilligung Ihres Antrages nicht zwingend notwendig und stellen damit kein Ausschlusskriterium dar. 

7. Kooperationspartner:innen
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Machen Sie bitte Angaben dazu wie Sie für das Projekt werben möchten. 
Beachten Sie bitte das Merkblatt zur „Öffentlichkeitsarbeit“. Bei Veröffentlichungen müssen immer die Förderlogos (diese 
werden Ihnen zur Verfügung gestellt) abgedruckt sowie die Förderung durch die Fachstelle für Demokratie der Stadt Moers 
im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ schriftlich angegeben werden. Wir freuen uns darüber hinaus, 
wenn Sie uns Fotos Ihres Projektes zukommen lassen. 

Homepage  
Flyer, Plakate, Druckerzeugnisse   
Mailaktionen 
Netzwerke, Runde Tische, Arbeitskreise  
Veranstaltungen mit Publikum 
Vorstellung/ Präsentation in (Arbeits-)Gruppen 
Fachtagungen/ Konferenzen Fachmedien 

Presseartikel, Radio, TV   
Social Media Beiträge  
Rundbriefe/ Newsletter   
Kooperationspartner:innen   
Mitgliedsorganisationen  
(Fort-)Bildungsveranstaltung 
Audio-/ Video-Materialien   
Sonstiges:

Fassen Sie Ihr Projektvorhaben bitte in den wichtigsten Punkten kurz zusammen. 
Diese Kurzbeschreibung dient der Öffentlichkeitsarbeit und Darstellung ggü. der Regiestelle
des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ beim Abruf der für Ihr Projekt benötigten Fördergelder. 

Datenschutzerklärung 

Hiermit erkläre ich mich einverstanden, dass die in diesem Formular angegebenen Daten zur Trägerschaft 
und zu Ansprechpartner:innen sowie die Angaben zum beschriebenen Projekt, weitergeleitet werden dürfen 
an Mitglieder des Begleitausschusses, sowie der Regiestelle des Bundesprogrammes „Demokratie leben!“. 
Ich verpflichte mich dazu, die Datenschutzbestimmungen im Rahmen der Umsetzung des Projektes einzuhal-
ten, die Projektbeteiligten zu informieren und die Einverständniserklärung der Projektbeteiligten bei Bedarf 
einzuholen und dies auf Verlangen nachzuweisen (hierfür können die Vorlagen für Honorarvereinbarungen 
sowie Datenschutzerklärungen für Teilnehmende genutzt werden). Ich versichere, dass ich zur Weitergabe 
sämtlicher von mir übermittelten personenbezogenen Daten befugt bin und dass keine Rechte der betroffenen 
Personen mit der Verarbeitung der Daten verletzt werden. Ich nehme die nachfolgende Erläuterung sowie 
zudem billigend zur Kenntnis, dass das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben (BAFzA) 
und das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) sowie die Bewilligungs- und 
Koordinierungsstelle nicht-personenbezogene Daten in Bezug auf das Projekt im Rahmen der Wahrnehmung 
ihrer öffentlichen Aufgaben weitergeben und auch veröffentlichen dürfen. Die Daten können im Laufe der Um-
setzung der Partnerschaft für Demokratie Moers im Rahmen des Bundesprogramms "Demokratie leben!“ an 
das BAFzA zum Zweck der Programmumsetzung und an das BMFSF, die übrigen Bundesministerien und 
deren nachgeordnete Behörden, den Trägern der wissenschaftlichen Begleitung und der Programmevaluation 
des Bundesprogramms "Demokratie leben!" sowie an weitere Zuwendungsempfänger und Vertragspartner 
des Bundesprogramms weitergegeben werden. Diese Verarbeitungszwecke betreffen auch die personenbe-
zogenen Daten aller sonstigen an der Umsetzung des Projektes beteiligten Personen. 

8. Öffentlichkeitsarbeit

9. Kurzbeschreibung des Projektes

10. Abschließende Erklärung
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Gemäß Art. 7 Abs. 3 S. 1 EU-DSGVO kann diese Einwilligung jederzeit widerrufen werden. Die Rechtmäßig-
keit der Verarbeitung aufgrund der getätigten Einwilligung bleibt jedoch bis zum Eingang des Widerrufs unbe-
rührt. Um sicherzustellen, dass ein möglicher Widerruf tatsächlich von Ihnen stammt und von Ihnen gewollt 
ist, soll der Widerruf formlos, jedoch mit Unterschrift der vertretungsberichtigten Person(en), an die Bewilli-
gungsstelle (Fachstelle für Demokratie der Stadt Moers) gesendet werden. Darüber hinaus stehen allen Per-
sonen, deren Daten verarbeitet werden, weitere Rechte zu. So besteht ein Recht auf Auskunft über die betref-
fenden personenbezogenen Daten (Art.15EU-DSGVO), Berichtigung (Art. 16 EU-DSGVO), Löschung (Art.17 
EU-DSGVO), Einschränkung der Verarbeitung (Art.18 EU-DSGVO), Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 
21 EU-DSGVO) sowie das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde.  

Aufsichtsbehörde des BAFzA ist der Bundesbeauftragte für 
den Datenschutz und die Informationsfreiheit: 

Graurheindorfer Str. 153 
53117 Bonn 
E-Mail: poststelle@bfdi.bund.de

Aufsichtsbehörde der Stadt Moers ist die Landesbeauftragte für 
Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen: 

Kavalleriestraße 2 bis 4 
40213 Düsseldorf 
Telefon: 02 11 / 3 84 24-0 
poststelle@ldi.nrw.de 

Für weitere Einzelheiten des Umgangs mit personenbezogenen Daten wird auf die Datenschutzhinweise des 
Bundesprogramms „Demokratie leben!“ verwiesen. 

Kenntnis der Fördermodalitäten 

Als Vertreter:in des Projektträgers bestätige ich, dass ich die Verpflichtungen, die sich aus der Realisierung 
des Projektes ergeben, die Ziele des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ sowie die Förderleitlinien der 
Partnerschaft für Demokratie Moers (PfD Moers) zur Kenntnis genommen habe. Ich erkläre, dass alle im vor-
liegenden Antrag gemachten Angaben der Wahrheit entsprechen und dass die in diesem Formular angege-
benen Institutionen und Kooperationspartner:innen die Einreichung dieses Projektes befürworten. Ich akzep-
tiere, dass die Höhe des ausgezahlten Förderbetrags sich nach den tatsächlichen projektbezogenen Ausga-
ben richtet, die durch Belege nachgewiesen werden müssen und danach erstattet werden. 

Nutzungsrecht 
Ebenso verpflichte ich mich dazu, der Partnerschaft für Demokratie Moers, dem Bundesministerium für Fa-
milie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) sowie dem Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche 
Aufklärung (BAFzA) das einfache, ohne die Zustimmung Urheber:innen übertragbare, zeitlich und inhaltlich 
unbeschränkte Nutzungsrecht an allen urheberrechtlich geschützten Arbeitsergebnissen einzuräumen. Ich 
verpflichte mich dazu, Nutzungsrechte von Projektbeteiligten an mich abtreten zu lassen (hierfür ist die Vor-
lage der Honorarvereinbarung zu nutzen). 

• Der/die Antragsteller:in erklärt, dass mit den Maßnahmen noch nicht begonnen wurde.
• Der/die Antragsteller:in erklärt, die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben einschließ-

lich der Angaben zu Finanzen im Finanzplan (separates Dokument).
• Der/die Antragsteller:in erklärt, dass alle notwendigen Anlagen dem Antrag beigefügt sind.

_______________________________
Ort       Datum  

Nachname, Vorname Unterschrift (ggf. Stempel) 

mailto:poststelle@bfdi.bund.de
mailto:poststelle@ldi.nrw.de
https://www.demokratie-leben.de/servicemenue/datenschutz.html
https://www.demokratie-leben.de/servicemenue/datenschutz.html
https://www.demokratie-leben.de/das-programm/ueber-demokratie-leben#c216
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